
 

Altmark und Magdeburg bis Kaukasus und Karakorum: 

Lesung und Gespräch mit Anne Hahn und Dr. Mieste 

Hotopp-Riecke in der Gedenkstätte Moritzplatz Magdeburg 

Am Sonntag, dem 20. September, um 16:30 Uhr, lesen und 

sprechen der Turkologe und Islamwissenschaftler Dr. Mieste 

Hotopp-Riecke und die Autorin Anne Hahn in der Gedenkstätte 

Moritzplatz Magdeburg über Reisen in begrenzten Bahnen, 

Hoffnung auf Freiheit in der Ferne und Sehnsüchte zu DDR-Zeiten. 

Die gebürtige Magdeburgerin und derzeitige Magdeburger 

Stadtschreiberin Anne Hahn liest aus ihrem autobiografisch geprägten 

Roman „Gegenüber von China“ (Ventil, 2014) eine Szene, die 1989 in 

der Zelle der U-Haft am Moritzplatz spielt und von ihrer abenteuerlichen 

Flucht aus Sowjet-Aserbaidschan erzählt. Mieste Hotopp-Riecke wird 

aus einem Text vortragen, der von den anschließenden Zeiten des Stasi-

Knastes erzählt, als Magdeburger Punks und Blueser dem Gebäude zu 

Leibe rückten und sprichwörtlich aufs Dach stiegen. Warum wurde er 

eigentlich Turkologe und bereiste ferne Länder von Karakum bis 

Kaukasus? Weshalb zog es beide 2026 erneut nach Aserbaidschan? Im 

Gespräch mit Gedenkstättenpädagogin Pia Heine spannt sich der 

Gesprächsbogen über ungewöhnliche Lebensläufe und Fern-Süchte zu 

den Anwesenden, die von ihren Reisen, besonderen Einblicken und 

Ausblicken erzählen mögen. 

Die Gedenkstätte ist am 20. September zudem von 12:00 Uhr bis zum 

Veranstaltungsbeginn um 16:30 Uhr regulär geöffnet. Um 12:30 Uhr 

sowie um 14:30 Uhr werden öffentliche Führungen angeboten. Alle 

Angebote sind kostenfrei. 

Magdeburg, 3. September 2026. 

Ansprechpartner:  
 
Matthias Ohms  
matthias.ohms@erinnern.org  
Tel: 0391 244 55 924  
Fax: 0391 244 55 998  
 
www.erinnern.org 

 



Der 1876 als Amtsgericht Neustadt errichtete Gebäudekomplex am 

Moritzplatz diente während der nationalsozialistischen Diktatur u.a. als 

Strafgefängnis. Zuletzt nutzte ihn von 1958 bis 1989 das DDR-

Ministerium für Staatssicherheit für mehr als 4.000 aus politischen 

Gründen festgenommene Bürger als Untersuchungshaftanstalt. 

Gedenkstätte Moritzplatz Magdeburg 
Umfassungsstraße 76 

39124 Magdeburg 
 
Tel: 0391 244 55 90 
Fax: 0391 244 55 999 
Mail: info-moritzplatz@erinnern.org  
Web: www.erinnern.org  
 
Öffnungszeiten 
Montag bis Donnerstag  09:00 - 16:00 Uhr 

Freitag     09:00 - 14:00 Uhr  

Jeden ersten Sonntag im Monat 10:00 - 16:00 Uhr  

mailto:info-moritzplatz@erinnern.org
http://www.erinnern.org/

